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Angermünder Wirtschaft 
zum Neujahrsempfang im Rathaus 


Nach der Pause im Festjahr lud der Bürgermeister wieder der Tradition gemäß ein 


Einer guten Tradition folgend lud 
Angermündes Bürgermeister 
Wolfgang Krakow zu Beginn des 
Jahres Gewerbetreibende und 
Vertreter aus der Politik zum 
Neujahrsempfang ein - die bis 
dahin letzte Zusammenkunft 
dieser Art gab es 2007. Im Fest- 
jahr gab es eine Pause, weil die 
Stadt damals zum großen Fest- 
empfang in die Mehrzweckhalle 
einlud und sogar Ministerpräsi- 
dent Matthias Platzeck kam. 
Diesmal fand es im ein wenig 
kleineren, gemütlichen Rahmen 
statt-im Rathaus. 


Einst drückten sie gemeinsam die 
Schulbank, nun wirken sie ge- 
meinsam für das Wohl der Stadt 
— Wolfgang Krakow und Klaus 
Schwarz, Chef der WBG. 


Wolfgang Krakow begrüßte sei- 
nen Schwedter Amtskollegen 
Jürgen Polzehl und Prenzlaus 
Vize Helamann Krause und vie- 
le Vertreter der Wirtschaft, 
darunter der Vorstandsvor- 
sitzende der Wohnungsbauge- 
nossenschaft Angermünde Klaus 
Schwarz und der in Angermünde 
wohnende Chef des PCK 
Schwedt, Dr. Klaus Niemann. 
Der war vor Jahresfrist krank 
und so überreichte ihm der Bür- 
germeister die Emaille-Plakette 
der Stadt zum 775. nun nach- 
träglich. Ebenso ehrte er seine 
Stellvertreterin Margitta Behm: 
„Auf der Dankeschön- 
veranstaltung der Stadt zum 
Abschluss des Festjahres würdig- 
te sie das Engagement so vieler 
Personen, dabei hhatsie selbstein 
erhebliches Stück zum Gelingen 
beigetragen.“ Und so bat er die 
Vizebürgermeisterin an diesem 
Tagan seine Seite und überreich- 
te ihr diese Emaille-Medaille 
ebenfalls und einen guten Trop- 
fen Rotwein. Quasi stellvertre- 
tend für die Gäste sprach Klaus 
Schwarz, denn die WBG feiert 
2009 ihren 100. Geburtstag. 


+ Wärmeschutz-Fenster aus 


Blick in den Ratssaal während des Neujahrsempfangs 


Zukunftsorientiert berichtete er 
von den Erfahrungen der Genos- 
senschaft mit Photovoltaik. Sie 
hat 550 Quadratmeter Solar- 
module auf den Dächern am 
Krötenberg installiert, die 50000 
kWh Strom jährlich erzeugen 
können. 

Mit den Erfahrungen einer enga- 
gierten Einwohnerschaft, die das 
Festjahres-Motto „Wir für uns“ 
zur gelebten Wirklichkeit und 
zum geflügelten Wort werden 
ließ, will Bürgermeister Wolf- 


gang Krakow in diesem Jahr das 
Prädikat des „Staatlich aner- 
kannten Erholungsortes“ nach 
Angermündeholen. „Dasisteine 
Gelegenheit für Angermünde, 
seiner Eigenständigkeit und sei- 
nen besonderen Möglichkeiten 
Nachdruck zu verleihen.“ 

Ein Tag, um miteinander zu spre- 
chen und Weichen für das neue 
Jahr zu stellen. Ein Tagfür Anger- 
münde. 
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Pulverschnee deckte Angermünde zu - im Winterland Uckermark 


Der Augenschein deutete zunächst sogar auf eine noch höhere Schneedecke hin 


Sanft hüllten die Schneeflocken 
die Landschaft über Nacht in ein 
dichtes weißes Kleid. 


So wünscht man sich den Heilig- 
abend, wie es vom 4. zum 5. Ja- 
nuar geschah: Von 16.45 Uhran 
hüllten sanft fallende Schneeflo- 
cken die bereits im Dunkel lie- 
gende Landschaft in ein weißes 
Kleid ein- und das ging fast die 
ganze Nacht so. „Bis 4.25 Uhr 
setzte sich der kontinuierliche 
Schneefall fort, danach gab es 
nur noch einzelne Schneeflo- 
cken“, war vom Deutschen Wet- 
terdienst in Angermünde zu er- 
fahren. Wetterbeobachterin An- 
gelika Hosch verriet auch die 
letztlich an der Wetterwarte im 
Ortsteil Kerkow gemessene 
Schneehöhe: ‚Wir haben 


immerhin 16 Zentimeter er- 
reicht. Wobei der Augenschein 


Der Angermünder Friedenspark im Schnee 


Roy Weiss hat an seinem Hotel an der Puschkinallee alle Hände voll zu 
tun, um die Zufahrt frei zu bekommen. 


ie 


Winterliche Idylle zwischen Berliner Straße und Bahnhof 


zunächst auf eine noch höhere 
Schneedecke hindeutete. 
Letztmals erreichten wir eine 
ähnliche Schneehöhe am 30./ 
31. Dezember 2005, als es sogar 
noch ein Zentimeter mehr ge- 
worden war.“ Und dennoch - 
diesmal meldete Angermünde 
die größte Schneehöhe aller 
Brandenburger und Berliner 
Wetterstationen. Frau Holle 
machte an diesem Tag die bishe- 
rige Vernachlässigung der Stadt 
im Winter wieder gut. Bekam sie 
dochbisher, wenn Schneefallan- 
gesagt war, nur ein paar Kristal- 
le ab. 


Dem Schneefall folgte eine zum 
Teil klirrende Kälte nach. Inden 
Nächten sanken derzeit die Tem- 
auf zweistellige 


peraturen 
Minuswerte. 
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Das Wetter im Dezember 2008 und Jahresbilanz 


Beobachtungen und Messwerte der Wetterwarte Angermünde 


Dastand sie-strahlend hell, wie 
der Stern von Bethlehem - die 
Venus am Abendhimmel. Wer 
sich, trotz des alljährlich immer 
wieder ausbrechenden Weih- 
nachtsstresses, etwas Zeitnahm, 
konnte dieses „Wunder“ bei kla- 
rem Himmel im Dezember se- 
hen. 

Das „Wetterwunder“ Schnee in 
der Weihnachtszeit blieb uns 
diesmal jedoch versagt. Aufwin- 
terliche Verhältnisse warteten 
wir zuden Weihnachtsfeiertagen 
vergeblich. Schneeflocken, wirk- 
lich nur einzelne Schneesterne, 
fielen während der Feiertage 
vom Himmel. Es langte aber zu 
keinem weißen Schimmerinder 
Landschaft. 

Frosttage (Minimum der Luft- 
temperatur <0°C) wurdennurin 
der1.und3.DekadedesMonats 
festgestellt. Vom 11. - 22. De- 
zember wurde nicht einmal Bo- 
denfrost gemessen. Frostige 
Temperaturen setzten erst ab 
dem 25. Dezember ein. Der 26. 


Jahresbilanz in Angermünde 


Temperatur (°C): 
Niederschlag (Liter): 
Sonnenschein (Std.): 


.BJahresgang der Lufttemperatur Angermünde | 


Januar 
Februar 


12. war dann aber schon ein Eis- 
tag (Maximum der Luft- 
temperatur < 0°C), ebenso der 
29.-31. Dezember. 

Trotzdem ist die Temperatur- 
bilanz für den Dezember positiv, 
der Monat war also zu warm. 
Die Extremwerte der Luft- 
temperatur wurden am 22.12. 
(Maximum: 8,7°C) und 31.12. 
(Minimum: -8,2°C) gemessen. 
Der Tagmit derhöchsten Tempe- 
ratur war auch, wie im Vorjahres- 
dezember, der Stürmischste. Die 
größte Windspitze erreichte 22,2 
m/s (Windstärke 9) und als mitt- 
lere Windstärke wurde 6 ermit- 
telt. Kräftiger Wind mit einer 


. mittleren Windstärke 6 wehte 


auch am 2., 20. und 21. Dezem- 
ber. 

Tage mit Niederschlag gab es im 
Dezember reichlich. Nur 5 Tage 
blieben trocken. Der Dezember 
blieb dennoch zu trocken, da die 
einzelnen Tagesmengen nur ge- 
ring waren. Die größte Tages- 
summe wurde mit 8,4 l/m2 am 


Jahresmittel Abweichung zum 
Jahressumme _ vieljähr. Mittel 
9,9 plus 1,6 Kelvin 
513,8 minus 18,3 I/m? 
1622,4 minus 79,9 Std. 


August 
| September 


1.12. gemessen. Ebenfalls unter 
der Norm blieb auch die 
Sonnenscheindauer. An 19 Ta- 
gen zeigte sich die Sonne gar 
nicht. Neblige Verhältnisse mit 
zum Teil verkehrsbehindernden 
Sichten herrschten am 1.,6., und 
11./12. Dezember. 


Jahresbilanz 2008: 


Das vergangene Jahr war 
wiederum eines der wärmsten 
Jahre in der Angermünder 
Messreihe. Das Jahr 2008 steht 
in der Reihenfolge derwärmsten 
Jahre an 3. Stelle (wobei der 2. 
Platz 2 mal vergeben ist). 

Bei 11 Monaten (Januar-August 
und Oktober - Dezember) lagdie 
Monatsmitteltemperatur über 
dem Normalwert aus der Perio- 
de 1961 - 1990. In der nördli- 
chen Uckermark lagen alle Mo- 
nate über diesem Normalwert. 
Die jahreszeitliche Zusammen- 
schau gibt ein differenziertes 
Bild. Alle Jahreszeiten waren zu 


warm. Die kälteste Luft- 
temperatur wurde mit-8,2°C so- 
wohl im Januar als auch im De-. 
zember und die höchste Luft- 
temperatur mit33,4°C sowohlim 
Juli als auch im August gemes- 
sen. ! 

Die Jahresbilanz des Nieder- 
schlages zeigt nach dem 
uckermarkweit feuchten Jahr 
2007 inAngermünde wieder mal 
ein Minus. In der nördlichen 
Uckermark wurde ein leichter 
Überschuss gegenüber dem 
Normalwert (Periode 1961 - 
1990) erzielt. 

In der nördlichen Uckermark 
schien 2008 wie auch schon 
2006 und 2007 wieder mehr die 
Sonne. An beiden Orten lag die 
Jahressumme der Sonnenschein- 
dauer allerdings unter dem 
Normalwert. Der Mai war 2008 
in der Uckermark der sonnen- 
reichste Monat. Der Normalwert 
wurde dabeiin Angermünde um 
35,9% und im Prenzlauer Raum 
sogar um 42,7 % übertroffen. 


Monatsbilanz Monatswerte Differenz zum 
vieljährigen 
aktuell vieljährig Mittelwert 
mittlere Temperatur (°C): 1,6 0,6 plus 1,0 Kelvin 
Niederschlagsmenge (Lite): 31,0 42,6 minus 27 % 
Sonnenscheindauer (Std.): 24,4 36,5 minus 33 % 


Eistage (Maximum < 0,0°C): 4 
Frosttage (Minimum < 0,0°C: 12 
Bodenfrost 17 


Monatssummen Niederschlag Angermünde 


gumz Nonatssummen 2008 —+— Normalwerte 1961-90 


Oktober. 
| Dezember I 


| November 
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Frostgrade und Wintersonne beim Silvesterlauf 
Laufgruppe des ESV 49 Angermünde lud zum traditionellen Treff 


Das alte Jahr ging sportlich - 
und mit einem Jubiläum. Denn 
zum 30. Silvesterlauf lud die 
Laufgruppe des ESV 49 Anger- 
münde am 31. Dezember um 10 
Uhr aufden Jahnsportplatz ein. 
Rund 70 Sportler - Läufer und 
Wanderer - folgten dem Aufruf. 
1979 war es das erste Mal, als 
die Lauffreudigen am letzten 
Tag des Jahres auf die Piste gin- 
gen. Damalsabernochineinem 
richtigen Wettkampf. Schon 
damals mit dabei - Peter 
Schaarschmidt, der alseinziger 
alle Silvesterläufe bestritten 
hat. Ihm dicht auf den Fersen 
sind Lothar Stahl und Dieter 
Albrecht, die seit 1980 Jahr für 
Jahr auf die Strecke gehen. 
Während anderenorts die 
Silvesterläufe oft als gemütli- 
ches Auspendeln genutzt wer- 
den, geht es in Angermünde 
auch ohne Zeitnahme zur Sa- 
che. Schon nach zwei Kilome- 
tern trenntsich die „Spreu“ vom 
„Weizen“, zieht sich das Feld 


Immer für einen Spaß zu haben - Lutz Biesecke aus Altkünkendorf 


auseinander. Über Pestalozzi- 
straße und Rudolf-Breitscheid- 
Straße geht es aus der Stadt hi- 
naus. Am Sternfelder Tanger 
vorbei geht es in Richtung Wol- 
letzsee, das Strandbad bleibt 
links liegen und an der großen 
Waldkreuzung geht es rechts 
wieder in Richtung Anger- 
münde zurück. Neun Kilometer 


sind es am Ende, die die Teil- 
nehmer bei frostigem, aber 
noch schneelosem Wetter be- 
streiten. Dafür scheint die Son- 
ne und weckt die Lebensgeister 
endgültig. Der Lauf endet 
wieder am Stadiongebäude. 
Undschon amnächsten Tag, am 
1. Januar 2009, waren bereits 
wieder einige Läufer unterwegs 


'miere so 


zu sehen, um einem Silvester- 
kater erst gar keine Chance zu 
geben. 

Was die Lauffreunde 2009 in 
Angermünde erwartet - mit Si- 
cherheit den traditionellen 
Sommerlauf, vielleicht auch 
eine 2. Auflage des bei der Pre- 
erfolgreichen 
Stadtmauerlaufs? Und im Orts- 
teil Altkünkendorf geht am 13. 
September der 8. Schorfheide- 
lauf über die Bühne der 
Uckermark. Dort findet 
übrigens am Sonntag, dem 25. 
Januar, um 10 Uhr der erste 
Lauftreff des Jahres mit Start 
und Zielan der Dorfkirche statt. 
Es geht um das gemeinsame 
entspannte Laufen ohne 
Zeitnahme, unter der E-Mail- 
Adresse info@schorfheide- 
lauf.de wird um Voranmeldung 
gebeten, der Laufist kostenlos, 
für Verpflegung wird gesorgt. 
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Informationstag am 29. Januar 2009 in Angermünde 


Ausstellung über die Kontrollen der Postsendungen durch die Stasi 


Mitarbeiterinnen und Mitarbei- 
ter der Stasi-Unterlagenbehörde, 
Außenstelle Frankfurt (Oder), 
sind für Sie am Donnerstag, 
dem 29. Januar 2009, mit 
einem Informationstag im Rat- 
haus, Markt 24 in Angermünde. 


- 15:00 - 19:00 Persönliche 
Bürgerberatung 

Sie können bei Vorlage Ihres Per- 
sonalausweises einen Antrag auf 
Akteneinsicht stellen oder sich 
nach dem Bearbeitungsstand 
Ihres Antrages erkundigen (bit- 
te Tagebuchnummer mitbrin- 
gen). Fürspezifische Fragen neh- 
men wir uns gern Zeit und bera- 
ten Sie vor Ort. Interessierte 
können in dieser Zeit ausliegen- 
de Musterakten zu Inoffiziellen 
Mitarbeitern (IM) und zu Betrof- 
fenen lesen. Kostenfreie Publika- 


tionen zu verschiedenen The- 
men liegen aus und können mit- 
genommen werden. 


- Um 17:00 referiert Rüdi- 
ger Sielaff, BStU, zum The- 
ma: 

Postgeheimnis? 

Die Postkontrolle durch das MfS 


Anschließend findet ein Rund- 
gang durch die Ausstellung 
„Postgeheimnis? Die Stasi 
und die Cottbuser Briefe“ 
statt. Die Wanderausstellung 
kann bis zum 27. Februar 
2009 besucht werden. 


Die Öffnungszeiten sind: 

Mo, Do, Fr 09:00 - 12:00 

Di, 09:00 - 12:00 
und 13:00 - 18:00 

Der Eintritt ist frei. 


Zur Ausstellung: 


Post- und Fernmeldegeheimnis 
sind unverletzbar, so hieß es im 
Punkt 1 des Artikels 31 der Ver- 
fassung der DDR. Das hielt die 
Stasijedochnicht davon ab, Brie- 
fe und Pakete in unermess- 
lichem Ausmaß zu kontrollieren. 
Dafür gab es im Ministerium für 
Staatssicherheit (MfS) eigens die 
Abteilung M, die dem Leiter der 
Spionageabwehr direkt unter- 
stand. Abgeschottet vom regulä- 


ren Postbetrieb sortierten dieMit- : 


arbeiter dieser Abteilung in den 
Hauptpostämtern „umgeleitete“ 
Briefe, Karten, Päckchen und Pa- 
kete. Die ausgesuchte Post wur- 
deintechnisch bestens ausgestat- 
teten Laboren der MfS-Bezirks- 
verwaltungen ausspioniert. 
Mitte der 80er Jahre bearbeitete 


die Stasi zunehmend die Post- 
sendungen innerhalb der DDR. 
Beim Versuch, sich ein Bild vom 
Denken der Bürger zu machen, 
war dem MfS kein Aufwand zu 
groß. Mielkes Leute haben vor 
keinem Brief Halt gemacht. 
Zehntausende Namen finden 
sich so in den M-Karteien (be- 
nannt nach der Abteilung M). 
Wie von dem Mann aus Hoyers- 
werda, dereine Hundezeitschrift 
nach West-Berlin schickte, oder 
von Anja, die sich im Namen der 
Lieben bei der Oma fürs Paket 
bedankte. 

Auf 15 Tafeln werden Arbeits- 
schwerpunkte der Postkontrolle 
des MfS veranschaulicht .und 
anhand von Beispielen aus ver- 
schiedenen Städten und Orten 
desehemaligen Bezirkes Cottbus 
dokumentiert. 


U 
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Interesse an Angeboten der Kreismusikschule ungebrochen 


Vielfältige Angebote, verzweigtes Netz und gute Partner bescherten hohe Schülerzuwächse 


Das Interesse zur Nutzung der 
Angebote der Kreismusikschule 
Uckermark ist auch im ersten 
Halbjahr des Schuljahres 2008/ 
2009 ungebrochen. So 
spielen derzeitüber 1200 Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene an 
der größten musischen Bildungs- 
einrichtung des Landkreises ein 
Instrument, singen im Chor oder 
musizieren in einer Band und in 
einer Kammermusikgruppe so- 
wie im Schülerorchester. 

Die Kreismusikschule Ucker- 
mark gliedert sich in die Haupt- 
stelle Prenzlau sowie die Neben- 
stellen in Angermünde und 
Templin mitihren 16 Stützpunk- 
ten u. a. auch in Lychen. Von der 
Gesamtschülerbelegung entfal- 
len über 600 auf die Hauptstelle 
Prenzlau sowie zirka 300 auf 
Angermünde und Templin. 
Im Vergleich zum Zeitpunkt des 
vergangenen Schuljahres sind in 
Angermünde und Prenzlau deut- 
liche Anmeldungszuwächse zu 
verzeichnen. Durch ein gutes 
Verhältnis von Angebot und 
Nachfrage — verbunden mit 
einem weit verzweigten Netz an 
zuverlässigen Kooperations- 
partnern - hat sich die Schüler- 
belegungin den letzten vier Jah- 


Besonders beliebt sind die Fachbereiche Tanz/Bewegung und Gesang/ 


Chor 


ren um zirka 300 Schüler erhöht. 
An der Kreismusikschule unter- 
richten derzeit 38 Lehrkräfte in 
nahezu allen Musikdisziplinen. 
Die Fachbereiche Tanz/Bewe- 
gung, Musikalische Früher- 
ziehung sowie Gesang/Chor/ 
Singegruppen erfreuen sich mit 
zirka 550 Anmeldungen der 
größten Nachfrage. 

Dem Gemeinschaftsmusizieren 
wird an der Kreismusikschule 
besondere Beachtunggeschenkt. 


Glühwein-Erlös sorgt 
für frohe Mütteraugen 


Bar A 


Diana Bielke mit ihrer jüngsten 
Tochter ist glücklich über die Zu- 
wendung aus dem Spendenerlös 
des Gänsemarktes, überreichtvon 
der Vizebürgermeisterin Margitta 
Behm. 


1200 Euro als Spendenerlös aus 
dem Glühweinverkauf (rund 
480 Liter) und aus den Foto- 
sitzungen mit dem Weihnachts- 
mann (rund 270 Fotos) auf dem 


8. Angermünder Gänsemarkt 
vom 4. bis 7. Dezember 2008 
konnte die Weihnachtsmann & 
CoKG andie Stadt Angermünde 
übergeben. Die amtierende Bür- 
germeisterin Margitta Behm 
konnte diesen Betrag an fünf An- 
germünder Familien weiter- 
reichen, denen auf diese Artund 
Weise Weihnachtswünsche er- 
füllt werden konnten - so an 
Diana Bielke (alleinerziehend 
mit 5 Kindern), die Rentnerin 
Gertrud Bohnenstengel, Marion 
Heide (alleinerziehend mit 1 
Tochter), Familie Uwe Hofmann 
(6 Kinder) auf Vorschlag des 
Schmiedeberger Ortsvorstehers 
und Beate Mielke (alleinerzie- 
hend mit 2 Kindern). 

mpj 


Sobestehen inLychen, in Anger- 
münde, in Passow in 
Templin und Prenzlau verschie- 
dene Bläserensembles; außer- 
dem die sehr nachgefragte „Big 
Band and Friends“, der Kammer- 
chor Prenzlau sowie mehrere 
Schülerbands, Tanz- und Ballett- 
gruppen und das Prenzlauer 
Schülerorchester. Sehr konstruk- 
tiv hat sich die Zusammenarbeit 
mit Vorschuleinrichtungen 
entwickelt. So unterrichten Lehr- 


TAG DER OFFENEN TÜR 
Freien Joachimsthatur Gymnasium 


am Sonnabend, dem 14. Februar 2009 
von 10.00 bis 14.00 Uhr 


Für interessierte Eltern und 
Schüler öffnet das 

Freie Joachimsthaler Gymnasium 
seine Türen. 

‚Lehrer, Schüler und Eltern 

geben Einblick in den Schulbetrieb, 
informieren über die vielfältigen 
Angebote und zeigen ihre Räume. 


Freies Joachimsthaler Gymnasium 
Brunoldstraße 15b in 16247 Joachimsthal 


Tel. 03 33 61 /7 28 11, Fax: 03 33 61/728 13 
Träger: ASB RV Barnim e.V., Eschenweg 1, 16348 Wandlitz 
Tel. 03 33 97 / 786 211, Fax: 03 33 97 / 786 295 


kräfte in 19 Kindertagesstätten 
im Landkreis. Kooperations- 
verträge zwischen der Kreis- 
musikschule und Grundschulen 
zum Beispiel in Angermünde, 
Prenzlau, Templin, Lychen, 
Passow, Gramzow, Boitzenburg 
und Pinnow ermöglichen Kin- 
dern und Jugendlichen eine mu- 
sikalische Ausbildung im Rah- 
men der Ganztagsschulan- 
gebote. Gute Kontakte bestehen 
aber auch zu den Gymnasien 
in Angermünde, Prenzlau und 
Templin sowie zur Ehm Welk- 
Oberschule Angermünde. 
Schülerinnen und Schüler ge- 
stalteten im vergangenen Jahr 
über 350 außerschulische Auf- 
tritte und Konzerte mit. Sotraten 
sie solistisch oder in Chören und 
Orchestern u. a.inder Potsdamer 
Staatskanzlei, bei den Ucker- 
märkischen Musikwochen, der 
Grünen Woche in Berlin oder 
auch in Polen und der Schweiz 
auf. 


Jürgen Bischof 
Direktor der 
Kreismusikschule Uckermark 


TERMINE 
ADRESSEN 


tung & Freizeit & Wissen 


Öffnungszeiten: April-Okt. tägl. 07.00-19.00 Uhr, Nov.-März 08.00-16.00 Uhr 


Heinrichstrasse 11, 16278 Angermünde, Tel.: 03331/32534, www.braue.de 


Rudolf-Breitscheid-Str. 78, 16278 Angermünde, Tel.: 03331/33101 


bis 30.01. ganztägig 775 Jahre Angermünde - Fotoausstellung „ae- % Tierpark Angermünde 

sichter im Festjahr“ Rathaus - Galerie Puschkinallee 12b, 16278 Angermünde, Tel.: 03331/32143 
19.01. 15 und - Gesundheitsseminar „Jonglie Zooschule auf tel. Anmeldung 03331/23834 

ter als man denkt“, Dauer ca. 1 

17 Uhr Nord-Center, Berliner Straße = Jugendkulturzentrum „Alte Brauerei“ 

19.01. 17-19 Uhr  Keramikwerkstatt im Kinderzentrum. 

Eltern-Kind-Tag ®= Uckermärkische Wanderfreunde 
22.01. 18 Uhr Vortragsabe: 

= 2» ,schule „Jo 


Berliner Straße: 


31.01.-22.03  Di., Mi. 10-16, Ausstellung in der Galerie am Kietz „Monaden“ 
Do. 10-16, Gerberstraße 2 
So. 15-17 Uhr 16303 Schwedt/Oder 
fonisch zur Verfügung. 


Di, 20.01. 13.00 Uhr 
18.30 Uhr 
19.00 Uhr 


0 Kunst & Kultur 


= Ehm Welk- und Heimatmuseum 

Puschkinallee 10, 16278 Angermünde, Tel.: 03331/33381 
Öffnungszeiten: Mi-So 13.00-17.00 Uhr; www.museumangermuende.de 
Dauerausstellung „Dort oben wo die Uckermark...“ 

Sonderausstellung: 

bis 31.01.09: Vom Martinstag bis Lichtmess - Weihnachtliche Bräuche 
in der Uckermark in Vergangenheit und Gegenwart 


18.30 Uhr 
Do, 22.01. 13.30 Uhr 
So, 25.01. 
Di, 27.01. 13.00 Uhr 


18.30 Uhr 
19.00 Uhr 


Franziskaner-Klosterkirche 
Klosterstraße, 16278 Angermünde, Tel: 03331/32249 


Mi, 28.01. 10.30 Uhr 
‘ Atelier „Am Kloster 37“ 
16278 Angermünde, Am Kloster 37, Tel.: 03331/301370 
Atelier für GeFlLZtes von Birgit Uhlig 
Atelier für Skulptur, Baukeramik und Malerei von Christian Uhlig 
geöffnet: Fr. 13-18 Uhr, Sa./So. 10-18 Uhr und nach Vereinbarung 


Do, 29.01. 13.30 Uhr 
14.00 Uhr 


Di, 03.02. 13.00 Uhr 
Atelier Sieglinde 18.30 Uhr 
16278 Angermünde, Fischerstr. 21, Tel.: 03331/301185 
Nach eigenen Entwürfen in Handarbeit gefertigte Kleidung aus Leinen oder Seide, 
mit pflanzlichen Farben gefärbt, und Aquarellbilder 


geöffnet: donnerstags 15 bis 18 Uhr oder nach Vereinbarung 


Mi, 04.02. 10.30 Uhr 
18.30 Uhr 


Di, 10.02. 48.00.Uhr 
18.30 Uhr 
19.00 Uhr 


Galerie am Mündesee 
Werke der Hartgesteinsymposien in Altkünkendorf und Angermünde 
am Ufer des Mündesees 
Mi, 11.02. 10.30 Uhr 
18.30 Uhr 


Mi, 21.01. 10.30 Uhr 


14.00. Uhr; 
18.30 Uhr 


- Wer hat Spaß am Spielen? 


19.00 Uhr Der Frauenchor singt sich warm 


= Begegnungsstätte der Volkssolidarität - Haus der Generationen 

Straße des Friedens 5a, 16278 Angermünde, Tel.: 03331/32435 

Zur Freizeitgestaltung laden wir alle Bürger ein, sich in unserem Haus wohl zu 
fühlen. Sie können nicht nur den Essensdienst in Anspruch nehmen, sondern 
neben vielen Freizeitaktivitäten auch mit Ihren Freunden oder Kollegen einen 
gemütlichen Abend verbringen. Für Fragen und Wünsche stehen wir Ihnen tele- 


Wir laden zum Spielnachmittag ein 
Wer noch spielen will, spielt Schach 
Der Stadtchor trällert 


Seniorengymnastik unter Anleitung 1,- € 
Weight Watchers 11,- € 


Gesundheit für Alle 

Großes Schachturnier am Vormittag 
Wer hat Spaß am Spielen? 

Wir suchen wieder den Schachmeister 


Der Frauenchor singt sich warm 


Seniorengymnastik mit Physiotherapeutin 1,- € 


Die Singegruppe des BRH trifft sich 
Weight Watchers 1-€ —o— 


Singen und Rätseln bei Kaffee und Kuchen 
Die ILCO-Gruppe ist wieder bei uns 


Wir suchen wieder den Schac 


Seniorengymnastik unter Anleitung 1,- € 
Weight Watchers 11,- € 


- Wir spielen Romme und SkipBo 


Wer hat Lust Schach zu spielen? 


Der Frauenchor singt in der kalten Zeit 


Seniorengymnastik unter Anleitung 1,- € 
Weight Watchers 11,- € 
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Inhaltsverzeichnis „Amtsblatt der Stadt Angermünde” 


1. Ergänzungssatzung zur Straßenbaubeitragssatzung 


Inhaltsverzeichnis nach „Ende der amtlichen Bekanntmachung” 


1. Einladung zur Gründung einer Angliederungsgenossenschaft nach dem Jagdgesetz für das Land Brandenburg 
2. Information für alle Hundehalter in den Ortsteilen 


Ergänzungssatzung zur Straßenbaubeitragssatzung der Stadt Angermünde 
für die straßenbauliche Maßnahme - Erneuerung Straßenbeleuchtung 
verlängerte Ehm Welk-Straße 


Aufgrund der $$ 3 und 28 Abs. 2 Nr. 9 der Kommunalverfassung des Lan- 
des Brandenburg (BbgKVerf) vom 18.12.2007 (GVBl. | S. 286) und der $8 
2 und 8 des Kommunalabgabengesetzes des Landes Brandenburg (KAG 
Bbg.) in der Fassung der Bekanntmachung vom 31. März 2004 (GVBl. | S. 
174), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 02. Oktober 2008 
(GVBl. IS. 218), hat die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Anger- 
münde in ihrer Sitzung am 17.12.2008 folgende Satzung beschlossen: 
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Der Gemeindeanteil am beitragsfähigen Aufwand gemäß 8 4 Abs.2 Ziff.8 
1.V.m. Abs.1 Satz 1 der Satzung der Stadt Angermünde über die Erhebung 
von Beiträgen nach $ 8 des Kommunalabgabengesetzes des Landes 
Brandenburg für straßenbauliche Maßnahmen der Stadt Angermünde 
(Straßenbaubeitragssatzung) vom 01.09.2003 in der Fassung der Änderungs- 
satzung vom 25.11.2004 beträgt für straßenbauliche Maßnahme - Erneu- 
erung Straßenbeleuchtung verlängerte Ehm Welk-Straße 


49 v.H. 
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Diese Satzung tritt rückwirkend am 01.03.2008 in Kraft. 


Angermünde, den 18.12.2008 


Behm - 
stellv. Bürgermeisterin 


(Siegel) 


Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- oder Form- 
vorschriften, die in der BbgKVerf. vorgeschrieben oder aufgrund der BbgKVerf. 
erlassen worden sind, beim Zustandekommen dieser Satzung unbeachtlich 
ist, wenn die Verletzung nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der öf- 
fentlichen Bekanntmachung der Satzung gegenüber der Stadt Angermünde 
unter der Bezeichnung der verletzten Vorschrift und der Tatsache, die den 
Mangel ergibt, geltend gemacht worden ist. Dies gilt nicht, wenn die Vor- 
schriften über die Genehmigung der Satzung verletzt worden sind. 

Satz 1 gilt auch für die Verletzung von landesrechtlichen Verfahrens- und 
Formvorschriften über die öffentliche Bekanntmachung, jedoch nur dann, 
wenn sich die Betroffenen aufgrund der tatsächlich bewirkten Bekanntma- 
chung in zumutbarer Weise verlässlich Kenntnis von dem Satzungsinhalt 
verschaffen konnten. 


Angermünde, den 18.12.2008 


Behm 
stellv. Bürgermeisterin 


(Siegel) 


Bekanntmachungsanordnung 


Die vorstehende Ergänzungssatzung zur Straßenbaubeitragssatzung der 
Stadt Angermünde für die straßenbauliche Maßnahme — Erneuerung 
Straßenbeleuchtung verlängerte Ehm Welk-Straße vom 18.12.2008 wird 
hiermit öffentlich bekanntgemacht. 


Angermünde, den 18.12.2008 


Behm 
stellv. Bürgermeisterin 


(Siegel) 


Ende der amtlichen Bekanntmachungen 
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Einladung zur Gründung einer Angliederungsgenossenschaft 


In der Gemarkung Altkünkendorf besteht der Eigenjagdbezirk 
„GRUMSIN II”. \ 

Diesem Eigenjagdbezirk gehören mehr als fünf Fremdeigentümer an. Nach 
8 10 Abs. 10 des Jagdgesetzes für das Land Brandenburg (BbgJagdG) bil- 
den die Fremdeigentümer eine Angliederungsgenossenschaft. 

Die Angliederungsgenossenschaft hat nach-$ 10 Abs. 6 BbgJagdG einen 
Vorstand zu wählen. 


Dazu lädt der Notvorstand am 30.01.2009 um 18.00 Uhr zur Gründung 
der Angliederungsgenossenschaft „Altkünkendorf-Grumsin II” 
nach Groß-Ziethen, in die Alte Dampfmühle, Zur Mühle 51, in 16247 Groß- 
Ziethen ein. 


Die Versammlung ist nichtöffentlich. 


Eingeladen sind alle Eigentümer der Grundstücke der Gemarkung 
Altkünkendorf der 


Flur 3, Flurstücke 
Flur 4, Flurstücke 
Flur 7, Flurstücke 


29, 95/1 

79, 80, 82, 87, 88, 96, 141, 142 

5-9, 11, 13,:20,°21,:22/1;22/2, 26,°30;:31; 
34/1+2, 35 — 42, 44 - 47, 49-52, 53/2, 54/2, 
55/3, 57,58/1+3, 59/1+2, 60/2, 61/2, 62, 63/1+2, 
65/1+2, 66, 67/1+2, 69/1+2, 76/1+2, 78 - 81, 
84, 85/1+2, 86 - 92, 93/1+2, 94/1+2, 95/1+2, 
96/1-3, 97/2, 98 - 102, 104, 108, 110, 111, 114, 
121, 127, 135 - 137, 144, 146, 161, 163, 167, 


105/2, 107/1+2, 112/1+2, 118/1+2, 119/1+2, 
124/1-4, 125/1-4, 126/1-5, 128/1+2, 130/1-4, 
131/1+2, 134/1+3, 139/2, 148/1+2, 152/1+2, 
164/1+2, 169/2, 170/2, 1741, 182/1, 
Flur 8, Flurstücke 187, 203/2, 204/3 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 


1. Gründung der Angliederungsgenossenschaft „Altkünkendorf- 
Grumsin III", 

2. Wahl des Vorstandes. (Vorsitzender, 2 Beisitzer) 

3. Sonstiges 


Anmerkung: 

Bei Verhinderung kann sich der Jagdgenosse durch seinen Ehegatten oder 
eine andere volljährige Person derselben Jagdgenossenschaft vertreten las- 
sen. Für die Erteilung der Vollmacht ist eine schriftliche Form erforderlich. 
Für den Nachweis des Eigentums sind entsprechende Unterlagen vorzule- 
gen. 

Die betroffenen Jagdgenossen sind zur Versammlung herzlich eingeladen. 


Angermünde, den 05.01.2009 


1. A. Sewekow 
Ordnungsamt Stadt Angermünde 


Information für alle Hundehalter in den Ortsteilen 
Die nachfolgende Satzung der Stadt Angermünde gilt ab 01.01.2009 ebenfalls in allen dazugehörigen Ortsteilen: 


Hundesteuersatzung der Stadt Angermünde in der derzeit gültigen Fassung 
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Steuergegenstand, Steuerpflicht, Haftung 

(1) Gegenstand der Steuer ist das Halten von Hunden durch natürliche 

Personen im Gebiet der Stadt Angermünde. 

Steuerpflichtig ist, wer einen Hund im eigenen Interesse oder im Inte- 

resse seiner Haushaltsangehörigen aufgenommen hat (Hundehalter). 

Alle in einem Haushalt aufgenommenen Hunde gelten als von ihren 

Haltern gemeinsam gehalten. Ein zugelaufener Hund gilt als aufge- 

nommen, wenn der Hund länger als zwei Wochen in dem aufnehmen- 

den Haushalt verbleibt, er nicht innerhalb dieser Zeit beim Ordnungs- 
amt der Stadt Angermünde als Fundtier gemeldet und bei einer vom 

Ordnungsamt der Stadt Angermünde bestimmten Stelle abgegeben 

wird. Halten mehrere Personen gemeinsam einen oder mehrere Hun- 

de, so sind sie Gesamtschuldner. Wenn der Hundehalter und der Eigen- 
tümer des Hundes nicht identisch sind, haftet der Eigentümer neben 
dem Halter als Gesamtschuldner. 

Als Hundehalter gilt auch, wer einen Hund in Pflege oder Verwahrung 

genommen hat oder auf Probe oder zum Anlernen hält, wenn er nicht 

nachweisen kann, daß der Hund in einer Gemeinde der Bundesrepublik 

Deutschland bereits versteuert wird oder von der Steuer befreit ist. Die 

Steuerpflicht tritt in jedem Fall ein, wenn die Pflege, Verwahrung oder 

die Haltung auf Probe oder zum Anlernen den Zeitraum von zwei Mo- 

naten überschreitet. 

Als gefährliche Hunde im Sinne dieser Steuersatzung gelten: 

.. Hunde, bei denen aufgrund rassespezifischer Merkmale, Zucht, Aus- 
bildung oder Abrichten von einer über das natürliche Maß hinaus- 
gehenden Kampfbereitschaft, Angriffslust, Schärfe oder einer ande- 
ren in ihrer Wirkung vergleichbaren, Mensch oder Tier gefährden- 
den Eigenschaft auszugehen ist. 

. Hunde, die als bissig gelten, weil sie einen Menschen oder ein Tier 
durch Biß geschädigt haben, ohne selbst angegriffen oder dazu durch 
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Schläge oder in ähnlicher Weise provoziert worden zu sein, oder 
weil sie einen anderen Hund trotz dessen erkennbarer ortsüblicher 
Unterwerfungsgestik gebissen haben, 

. Hunde, die durch ihr Verhalten gezeigt haben, daß sie unkontrolliert 
Wild oder andere Tiere hetzen oder reißen, oder 

. Hunde, die ohne selbst angegriffen oder provoziert worden zu sein, 
wiederholt Menschen gefährdet haben oder wiederholt Menschen 
in gefahrdrohender Weise angesprungen haben. 

Hunde folgender Rassen oder Gruppen sowie deren Kreuzungen un- 

tereinander oder mit anderen Hunden gelten aufgrund rassespezifischer 

Merkmale oder Zucht als gefährliche Hunde im Sinne des Absatzes 4 

Nr. 1: 

1. American Pitbull Terrier, 

2. American Staffordshire Terrier, 

3. Bullterrier, 

4. Staffordshire Bullterrier und 

5. Tosa Inu 

Insbesondere bei Hunden folgender Rassen oder Gruppen sowie de- 

ren Kreuzungen untereinander oder mit anderen Hunden ist von der 

Eigenschaft eines gefährlichen Hundes auf Grund rassespezifischer 

Merkmale oder Zucht im Sinne des Absatzes 4 Nr. 1 auszugehen, so- 

lange der Hundehalter nicht im Einzelfall der örtlichen Ordnungsbehörde 

nachgewiesen hat, daß der Hund keine gesteigerte Kampfbereitschaft, 

Angriffslust, Schärfe oder eine andere in ihrer Wirkung vergleichbare 

Eigenschaft gegenüber Mensch oder Tier aufweist: 

Alano, 

Bullmastiff, 

Cane Corso, 

Dobermann, 

Dogo Argentino 

Dogue de Bordeaux, 
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7. Fila Brasileiro, 

8. Mastiff, 

9, Mastin Espanol, 

. Mastino Napoletano, 

. Perro de Presa Canario, 

. Perro de Presa Mallorquin und 
, Rottweiler. 
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Steuermaßstab und Steuersatz 
Die Steuer beträgt bis zum 31.12.2001 jährlich 


a) für den ersten Hund 80,- DM 
b) für den zweiten Hund 100,- DM 
c) für den dritten und jeden weiteren Hund 150,- DM 
d) für jeden Hund gem. $ 1 Abs. 4 (gefährliche Hunde) 500,- DM 
(2) Die Steuer beträgt ab dem 01.01.2002 jährlich 
a) für den ersten Hund 40,- EUR 
b) für den zweiten Hund 50,- EUR 
c) für den dritten und jeden weiteren Hund 75,- EUR 
d) für jeden Hund gem. $ 1 Abs. 4 (gefährliche Hunde) 250,- EUR 
(3) Hunde, für die Steuerfreiheit nach $ 3 besteht und für die Steuer- 


befreiung nach $ 4 gewährt wird, werden bei der Berechnung der An- 
zahl der Hunde nicht berücksichtigt; Hunde, für die Steuerermäßigung 
nach $ 5 gewährt wird, werden als „erster Hund” mitgezählt. 


83 
Steuerfreiheit 

Steuerfrei sind 

a) Personen, die sich nicht länger als zwei Monate in der Stadt Anger- 
münde aufhalten, für diejenigen Hunde, die sie bei Ihrer Ankunft besit- 
zen, wenn sie nachweisen können, daß die Hunde in einer anderen 
Gemeinde der Bundesrepublik versteuert werden oder von der Steuer 
befreit sind. 


84 
Steuerbefreiung 

Steuerbefreiung wird auf Antrag gewährt für 

a) Gebrauchshunde von Forstbeamten und von Angestellten im Privat- 

forstdienst, von Berufsjägern, von beauftragten Feld- und Forstaufsehern 

und von bestätigten Jagdaufsehern in der für den Forst-, Feld- oder 

Jagdschutz erforderlichen Anzahl, 

Blindenführhunde und Hunde, die ausschließlich dem Schutz und der 

Hilfe Blinder, Tauber oder sonst hilfloser Personen (Schwerbehinderten- 

ausweis mit dem Kennzeichen „B”, „Bl", „aG" oder „H“) dienen, 

c) einen Zeitraum von 1 Jahr, wenn ein Hund aus der Tiernotaufnahme in 
Angermünde übernommen wird, vorausgesetzt, die Voraussetzungen 
der artgerechten Haltung wurden von der Tiernotaufnahme bestätigt 
und das Vermietereinverständnis liegt bei Notwendigkeit vor. 
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Allgemeine Steuerermäßigung 
Die Steuer ist auf Antrag auf die Hälfte des Steuersatzes nach $ 2 zu 
ermäßigen für Hunde, die zur Bewachung von bewohnten Gebäuden 
mir nur einer Wohnung, welche von dem nächsten bewohnten Gebäu- 
de mehr als 200 m entfernt liegen, erforderlich sind. 
Für Hunde, die zur Bewachung von landwirtschaftlichen Anwesen, 
welche von dem nächsten im Zusammenhang bebauten Ortsteil mehr 
als 400 m entfernt liegen, erforderlich sind, ist die Steuer auf Antrag 
auf ein Viertel des Steuersatzes nach $ 2 zu ermäßigen. 
Für Hunde, die von Empfängern laufender Hilfe zum Lebensunterhalt 
nach dem Bundessozialhilfegesetz und von solchen Personen, die die- 
sen einkommensmäßig gleichstehen, gehalten werden, ist die Steuer 
auf Antrag auf die Hälfte des Steuersatzes nach $ 2 zu ermäßigen, 
jedoch nur für einen Hund. 
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Steuerermäßigung für Hundezüchter 
; (Zwingersteuer) 

— aufgehoben — 
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Allgemeine Voraussetzungen für Steuerbefreiung 
und Steuerermäßigung (Steuervergünstigung) 

(1) Steuerbefreiung wird nur gewährt, wenn 
a) der Hund, für den Steuervergünstigung in Anspruch genommen wird, 

für den angegebenen Verwendungszweck hinlänglich geeignet ist, 
b) in den Fällen’des $ 6 ordnungsgemäße Bücher über jeden Hund, 

seinen Erwerb und seine Veräußerung geführt und der Gemeinde 

auf Verlangen vorgelegt werden. 
Der Antrag auf Steuervergünstigung ist innerhalb von zwei Wochen 
nach Aufnahme des Hundes, bei versteuerten Hunden mindestens zwei 
Wochen vor Beginn des Monats, in dem die Steuervergünstigung wirk- 
sam werden soll, schriftlich bei der Stadt Angermünde, Steueramt, zu 
stellen. Bei verspätetem Antrag wird die Steuer für den nach Eingang 
des Antrags beginnenden Kalendermonat auch dann nach den Steuer- 
sätzen des $ 2 erhoben, wenn die Voraussetzungen für die beantragte 
Steuervergünstigung vorliegen. Wird die rechtzeitig beantragte Steuer- 
vergünstigung für einen neu angeschafften Hund abgelehnt, so wird 
die Steuer nicht erhoben, wenn der Hund binnen zwei Wochen nach 
Bekanntgabe des ablehnenden Bescheides wieder abgeschafft wird. 
Über die Steuervergünstigung wird eine Bescheinigung ausgestellt. Die 
Steuervergünstigung gilt nur für die Halter, für die sie beantragt und 
bewilligt worden ist. 
Fallen die Voraussetzungen für eine Steuervergünstigung weg, so ist 
dies innerhalb von zwei Wochen nach dem Wegfall der Stadt Anger- 
münde, Steueramt, anzuzeigen. 
Steuervergünstigungen können nicht für Hunde gem. $ 1 Abs. 4 in 
Anspruch genommen werden. 
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Beginn und Ende der Steuerpflicht 
Die Steuerpflicht beginnt mit dem Ersten des Monats, in dem der Hund 
aufgenommen ist, bei Hunden, die dem Halter durch Geburt von einer 
von ihm gehaltenen Hündin zuwachsen, jedoch erst mit dem ersten 
des Monats, in dem der Hund drei Monate alt geworden ist. In den 
Fällen des $ 1 Abs. 3 Satz 2 beginnt die Steuerpflicht mit dem Ersten 
des Monats, in dem der Zeitraum von zwei Monaten überschritten 
worden ist. 
Die Steuerpflicht endet mit dem Ablauf des Monats, in dem der Hund 
veräußert oder sonst abgeschafft wird, abhanden kommt oder eingeht 
und eine Abmeldung bei der Stadt Angermünde, Steueramt, erfolgt. 
Kann der genaue Zeitpunkt nicht nachgewiesen werden oder liegt er 
mehr als zwei Wochen zurück, endet die Steuerpflicht mit Ablauf des 
Monats der Abmeldung. 
Bei Zuzug eines Hundehalters aus einer anderen Gemeinde beginnt 
die Steuerpflicht mit dem Ersten des auf den Zuzug folgenden Monats. 
Bei Wegzug eines Hundehalters aus der Stadt Angermünde endet die 
Steuerpflicht mit Ablauf des Monats, in den der Wegzug fällt. 
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Festsetzung und Fälligkeit der Steuer 
Die Steuer wird für ein Kalenderjahr oder - wenn die Steuerpflicht erst 
während des Kalenderjahres beginnt - für den Rest des Kalenderjahres 
festgesetzt. 
Festsetzungen von Steuern, die vor dem 15.05. eines laufenden Jahres 
entstehen sind am 15.05. des Jahres fällig. Steuern, die nach diesem 
Zeitpunkt entstehen, sind 1 Monat nach der Festsetzung fällig. 
Wer einen bereits in einer Gemeinde der Bundesrepublik versteuerten 
Hund erwirbt oder mit einem solchen Hund zuzieht oder wer an Stelle 
eines abgeschafften, abhanden gekommenen oder eingegangenen 
Hundes einen neuen Hund erwirbt, kann die Anrechnung der nach- 
weislich bereits entrichteten, nicht erstatteten Steuer auf die für den 
gleichen Zeitraum zu entrichtende Steuer verlangen . 
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Sicherung und Überwachung der Steuer 
Der Hundehalter ist verpflichtet, einen Hund innerhalb von zwei Wo- 
chen nach der Aufnahme oder — wenn der Hund ihm durch Geburt von 
einer von ihm gehaltenen Hündin zugewachsen ist — innerhalb von 
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zwei Wochen, nachdem der Hund drei Monate alt geworden ist, bei 
der Stadt Angermünde, Steueramt, anzumelden. In den Fällen des $ 1 
Abs. 3 Satz 2 muß die Anmeldung innerhalb von zwei Wochen nach 
dem Tag, an dem der Zeitraum von zwei Monaten überschritten wor- 
den ist, und in den Fällen des $ 1 Abs. 3 Satz 1 innerhalb der ersten 
zwei Wochen des auf den Zuzug folgenden Monats erfolgen. 

Der Hundehalter hat den Hund innerhalb von zwei Wochen, nachdem 
er ihn veräußert oder sonst abgeschafft hat, nachdem der Hund 
abhanden gekommen oder eingegangen ist oder nachdem der Halter 
aus der Stadt Angermünde weggezogen ist, bei der Stadt Angermünde, 
Steueramt, abzumelden. Die Hundesteuermarke ist mit der Abmeldung 
abzugeben. Der Abmeldegrund ist zu benennen. Im Falle der Abgabe 
des Hundes an eine andere Person sind bei der Abmeldung der Name 
und die Anschrift dieser Person anzugeben. 

Die Stadt Angermünde, Steueramt, übersendet mit dem Steuerbescheid 
oder mit der Bescheinigung über die Steuerbefreiung für jeden Hund 
eine Hundesteuermarke. Hundezüchter, die Zwingersteuer zahlen, er- 
halten nur eine Steuermarke. Der Hundehalter darf Hunde außerhalb 
seiner Wohnung oder seines umfriedeten Grundbesitzes nur mit der 
sichtbar befestigten gültigen Steuermarke umherlaufen lassen. Der 
Hundehalter ist verpflichtet, den Beauftragten der Stadt die gültige 
Steuermarke auf Verlangen vorzuzeigen. Bis zur Übersendung einer 
neuen Steuermarke ist die letzt gültige Steuermarke zu befestigen oder - 
vorzuzeigen. Andere Gegenstände, die der Steuermarke ähnlich sehen, 
dürfen dem Hund nicht angelegt werden. Bei Verlust der gültigen Steu- 
ermarke wird dem Hundehalter auf Antrag eine neue Steuermarke ge- 
gen Ersatz der Kosten ausgehändigt. 
Grundstückseigentümer, Haushaltsvorstände und deren Vertreter sind 
verpflichtet, den Beauftragten der Stadt auf Nachfrage über die auf 
dem Grundstück und im Haushalt gehaltenen Hunde und deren Halter 
wahrheitsgemäß Auskunft zu erteilen. Zur wahrheitsgemäßen 
Auskunftserteilung ist auch der Hundehalter verpflichtet. 

Bei Durchführung von Hundebestandsaufnahmen sind die Grundstücks- 
eigentümer, Haushaltsvorstände sowie deren Vertreter zur wahrheits- 
gemäßen Ausfüllung der ihnen von der Stadt Angermünde, Steueramt, 
übersandten Nachweise innerhalb der vorgeschriebenen Frist verpflich- 
tet. Durch das Ausfüllen der Nachweise wird die Verpflichtung zur An- 
und Abmeldung nach den Absätzen 1 und 2 nicht berührt. 
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$ 11 
Ordnungswidrigkeiten 
Ordnungswidrig im Sinne dieser Satzung in Verbindung mit $ 15 Abs. 2 
Buchstabe b) KAG handelt, wer vorsätzlich oder leichtfertig 
a) als Hundehalter entgegen $ 10 Abs. 1 einen Hund nicht oder nicht 
rechtzeitig anmeldet, 
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Impressum: Herausgeber: Stadt Angermünde, Der Bürgermeister 
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Verantwortlich für den Inhalt des Amtsblattes für die Stadt Angermünde: 
Der Bürgermeister 


Verantwortlich: Haupt- und Rechtsamt, Herr Michael Martin 


15.01.2000 


b) als Hundehalter entgegen $ 7 Abs. 4 den Wegfall der Voraussetzun- 
gen für eine Steuervergünstigung nicht rechtzeitig anzeigt, 

c) als Hundehalter entgegen $ 10 Abs. 3 einen Hund außerhalb seiner 
Wohnung oder seines umfriedeten Grundbesitzes ohne sichtbar be- 
festigte, gültige Steuermarke umherlaufen läßt, die Steuermarke auf 
Verlangen nicht vorzeigt, dem Hund andere der Steuermarke ähnli- 
che Gegenstände anlegt oder bei Verlust keine neue Steuermarke 
anfordert und es dadurch ermöglicht, Abgaben zu verkürzen oder 
nicht gerechtfertigte Abgabenvorteile zu erlangen.. 

Ordnungswidrig im Sinne dieser Satzung handelt auch, 

a) wer die in Abs. 1 Buchstabe a) bis c) genannten Ordnungswidrigkei- 
ten vorsätzlich oder fahrlässig begeht, ohne es dabei zu ermögli- 
chen, Abgaben zu verkürzen oder nicht gerechtfertigte Abgaben- 
vorteile zu erlangen, 

b) wer vorsätzlich oder fahrlässig als Hundehalter entgegen $ 10 Abs. 
2 einen Hund nicht oder nicht rechtzeitig abmeldet, 

©) wer ohne Steuerpflichtige nach $ 1 Abs. 2 zu sein, als Grundstücks- 
eigentümer, Haushaltsvorstand oder deren Stellvertreter entgegen 
$ 10 Abs. 4 auf Nachfrage der Beauftragten der Stadt vorsätzlich 
oder fahrlässig nicht oder nicht wahrheitsgemäß nach bestem Wis- 
sen und Gewissen über die auf dem Grundstück oder im Haushalt 
gehaltenen Hunde und deren Halter Auskunft erteilt, 

d) wer, ohne Steuerpflichtiger nach $ 1 Abs. 2 zu sein, als Grundstücks- 
eigentümer, Haushaltsvorstand oder deren Stellvertreter entgegen 
$ 10 Abs. 5 die vom Steueramt übersandten Nachweise vorsätzlich 
oder fahrlässig nicht, nicht fristgemäß oder nicht wahrheitsgemäß 
nach bestem Wissen und Gewissen ausfüllt. 

Ordnungswidrigkeiten im Sinne des Abs. 1 können mit einer Geldbuße 

bis zur Höhe des in $ 15 Abs. 3, 2. Halbsatz des Kommunalabgaben- 

gesetzes für das Land Brandenburg vom 27.06.1991 in der jeweils 
geltenden Fassung bestimmten Betrages geahndet werden. 

Ordnungswidrigkeiten im Sinne des Abs. 2 können gemäß $ 5 Abs. 2 

der Gemeindeordnung (GO) mit einer Geldbuße bis zur Höhe des im $ 

17 Abs. 1 des Ordnungswidrigkeitengesetzes (OwiG) in der jeweils 

geltenden Fassung bestimmten Betrages geahndet werden. 
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Inkrafttreten 
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntgabe in Kraft. 


W. Krakow 


Bürgermeister - Siegel - 


Anschrift: Markt 24, 16278 Angermünde 
Telefon: 033 31 / 2600-0 


ANGERMÜNDE 


TERMINE 
ADRESSEN 
RAT UND HILFE 


Januar / Februar 2009 


== Apothekennotdienst 


16.01. Greif-Apotheke Gartz 

17.01. Apotheke am Waldrand Schwedt/Oder 
18.01. Ginko-Apotheke Eberswalde 
19.01. Zentral-Apotheke Schwedt/Oder 
20.01. Alte Apotheke Angermünde 
21.01. Nord-Apotheke Schwedt/Oder 
22.01. Seeadler Apotheke Joachimsthal 
23.01. Apotheke im Oder-Center Schwedt/Oder 
24.01. Wald Apotheke Eberswalde 
25.01. Hirsch-Apotheke Angermünde 
26.01. Adler-Apotheke Gramzow 
27.01. Stadt-Apotheke Schwedt/Oder 
28.01. Adler-Apotheke Angermünde 
29.01. Greif-Apotheke Gartz 

30.01. Apotheke am Waldrand Schwedt/Oder 
31.01. Ginko-Apotheke Eberswalde 
01.02. Zentral-Apotheke Schwedt/Oder 
02.02. Alte Apotheke Angermünde 
03.02. Nord-Apotheke Schwedt/Oder 
04.02. Seeadler Apotheke Joachimsthal 
05.02. Apotheke im Oder-Center Schwedt/Oder 
06.02. Wald Apotheke Eberswalde 
07.02. Hirsch-Apotheke Angermünde 
08.02. Adler-Apotheke Gramzow 
09.02. Greif-Apotheke Gartz 

10.02. Hirsch-Apotheke Angermünde 
11.02. Adler-Apotheke Gramzow 
12.02. Apotheke am Waldrand Schwedt/Oder } 
13.02. Ginko-Apotheke Eberswalde 
14.02. Zentral-Apotheke Schwedt/Oder 
15.02. Alte Apotheke Angermünde 


An den folgenden Sonn- und Feiertagen ist in Angermünde zusätzlich eine Apo- 
theke von 10 bis 12 Uhr dienstbereit:: 18.01. Hirsch-Apotheke, Angermünde 


Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Sa, So, feiertags 10.00-12.00 Uhr u. 17.00-18.00 Uhr / In dringenden Fällen außer- 
halb dieser Zeiten sowie werktags ab 19.00 Uhr über den Privatanschluss 


19.01.-25.01. Herr Wiedrich, Am Markt 16/17, 16278 Angermünde 
Tel.: 03331/23399, privat: 03331/22503 
26.01.-01.02. Frau Paul, Berliner Str. 75,16278 Angermünde 
Tel.: 03331/20273 privat: 0174/9092680 
02.02.-08.02. Herr Dr. Bornkessel, Am Markt 17, 16278 Angermünde 
Tel.: 03331/23377 privat: 03331/23309, 0173/2962370 
09.02.-15.02. Frau Bornkessel, Am Markt 17, 16278 Angermünde 


Tel.: 03331/23377 privat: 03331/23309, 0173/2962370 


® DRK - Kontakt- und Begegnungsstätte 
Klosterstr. 43, 16278 Angermünde, Tel. 03331/2739-0 


regelmäßige Veranstaltungen: 
Mo 11.30 Uhr 


Seniorenstammtisch, gemeinsames Mittagessen 


13.45 Uhr Seniorengymnastik | 
14.30 Uhr Seniorengymnastik Il 
Di 14.00 Uhr Kegeln im Bildungswerk (14-tägig) 
14.00 Uhr - Schwimmen in der Wolletzklinik (14-tägig) 
Mi 9.30 Uhr Seniorentanz ; 
11.30 Uhr Seniorenstammtisch, Mittagessen, anschl. Kartenspiele 
14.00 Uhr Kreativnachmittag 
Do 14.00 Uhr  Seniorentreff (z.B. Buchlesung, Geburtstag des Monats, 
Bewegung nach Musik, Gedächtnistraining, Ausflug u.a.) 
Fr 11.30 Uhr  Seniorenstammtisch, Mittagessen, anschl. Kartenspiele 
13.30 Uhr Spielenachmittag 


Besondere Veranstaltungen: 
Do, 15.01. 13-14 Uhr 


Gesundheitscheck für unsere Senioren 


Blutdruck messen, Blutzucker messen durch die 
Schwestern des Ambulanten Pflegedienstes 


14.00 Uhr Gedächtnistraining mit Frau Berlin 
E.ON edis - Gasversorgung 
Standort Angermünde Angermünde GmbH 
Am Markt 2, Schleusenstraße 7, 
16278 Angermünde 16278 Angermünde 
Entstörungsdienst: Entstörungsdienst: 
0180/1213140 0172/3965136 oder 
0172/3965137 


Stadtverwaltung Angermünde 
Markt 24, 16278 Angermünde 
Tel.: 03331/26000 
Bürgerinformation 
Mo, Do, Fr 


09.00-12.00 Uhr 


Di 09.00-12.00 Uhr . 


u. 13.00-18.00 Uhr 
w Bibliothek 
Seestr. 28, 16278 Angermünde 
Tel. 03331/32651 


Wichtige Adressen 


" Beratungsstelle für Familien, 
Jugend und Erziehung 

Puschkinallee 28 

16278 Angermünde . 

03331/21831. 

= Schiedsstelle in Angermünde 

Lothar Schlese 

Oderberger Str. 21 

16278 Angermünde 

03331/21626 


Mo, Di, Fr 14.00-18.00 Uhr "= Kfz.-Zulassung 
Do 9.00-13.00 Uhr Kreisverwaltung Uckermark 
Sa 9.00-12.00 Uhr Ordnungsamt, SG Straßenverkehr 


® Abfuhrtermine (Abfälle) 
Uckermärkische Dienstleistungs- 
gesellschaft mbH (UDG) 

Franz-Wienholz-Straße 25a, 

17291 Prenzlau 

Tel.: 03984/835-0, 

info@udg-uckermark.de 

www.udg-uckermark.de 

© Diakonisches Werk im Kirchenkreis 


Karl-Marx-Straße 1, 

17291 Prenzlau 

Tel.: 03984/701036 

ordnungsamt@uckermark.de 
Sozialpsychologische 
Beratungsstelle für Schwangere 
und Familien 

Brüderstr. 7, 16278 Angermünde 

Tel.: 03331/33528 


Angermünde e.V. Mo,Di, Do 09.00 - 12.00 Uhr 
Berliner Straße 45 Di 13.00 - 18.00 Uhr 
16278 Angermünde Do 13.00 - 16.00 Uhr 


Tel.: 03331/269626 
Schuldnerberatung 
Tel.: 03331/269628 


Polizeihauptwache Angermünde 
Markt 18, 16278 Angermünde 
Tel.: 03331/2666-0 
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wichtige Neuerungen im Überblick 


Im Jahr 2009 gibt es für Auto- 
und Lkw-Fahrer zahlreiche Neu- 
erungen und Änderungen. Zum 
1. Februar soll ein neuer 
Bußgeldkatalog in Kraft treten, 
mit dem Delikte im Straßenver- 
kehr stärker geahndet werden. 


Vor allem Rasen, Drängeln so- 
wie Alkohol- und Drogenfahrten 
werden deutlich teurer. 


Bußgeldobergrenze 
bei 3000 Euro 


Die Bußgeld-Obergrenze für 
Alkoholverstöße wird von 1 500 
auf 3 000 Euro und für andere 
Verkehrsordnungswidrigkeiten 
von 1 000 auf 2 000 Euro ver- 
doppelt. 


Aber auch beim Überfahren ei- 
ner roten Ampel müssen statt der 
bisherigen 50 Euro bis 200 Euro 
künftig 90 Euro bis 360 Euro 
berappt werden; die Vorfahrts- 
Missachtung kostet 100 Euro 
statt bisher 50 Euro und für no- 


torisches Linksfahren ohne Über- 
holvorgang werden 80 Euro statt 
40 Euro fällig. 

Die Abwicklung von Verkehrsun- 
fällen im Ausland regelt die so- 
genannte Rom-2-Verordnung. 
Meist bereits angewendet, gilt 
sie verbindlich ab dem 11. Ja- 
nuar 2009. 


Bei Schäden im Ausland greift 
das Recht des jeweiligen Landes, 
indem der Unfall eingetreten ist. 
Nur bei Schäden von zwei Deut- 
schen im Ausland gilt das Recht 
des Heimatstaats. 


Andere Regelungen 
im Ausland 


Anders sieht die Rechtslage bei 
grenzüberschreitenden Verträ- 
gen wie beispielsweise dem 
Autokauf im Ausland aus: Da gilt 
das Recht des Landes, indem der 
Verbraucher seinen Sitz hat. 
Wer also in Slowenien kauft, hat 
die deutschen Rechte. Das Aus 
für den Führerscheintourismus 


Ihr Fachhetrieh 
für Scheihenwechsel + Reparatur 


AUTOGLAS » 
KFZ-SERVICE 


el 


re a 


a 


für alle Pkw + Transporter 
Nutzen Sie unsere 
jahrelange Erfahrung 
Internet: www.Autoglasvogt.de 
Ihr Autoglaser seit 1994. 


16278 Angermünde » Jahnstraße 43 + Tel.: (0 33 31) 2 45 46 


bedeutet das am 19. Januar in 
Deutschland kommende, neue 
Führerscheinrecht. Wer seinen 
deutschen ‚Lappen‘ entzogen 
bekommt, darf dann unter Um- 
ständen auch mit einer auslän- 
dischen Fahrerlaubnis nicht 
mehr in Deutschland fahren. 


Reduzierung 
der Verkehrszeichen 


Eine Änderung der Straßenver- 
kehrsordnung sieht Parkerleichte- 
rungen für Schwerbehinderte, 
ein Lkw-Überholverbot bei 
schlechtem Wetter, eine Reduzie- 
rung der Verkehrszeichen und 
neue Regeln für Inline-Skater und 
die Fahrer von einachsigen Steh- 
rollern, auch unter dem Namen 
‚Segway‘ bekannt, vor. 


Wann die Änderungen umge- 
setzt werden, ist derzeit noch 
nicht klar. Auch das für 2009 
geplante Inkrafttreten des EU- 
Beschlusses, künftig gegenseitig 
Geldsanktionen wegen 


9a master 


%* Personentransporte bis 8 Personen 
%* Krankenfahrten für alle Kassen 
%* Transfer zu Flughafen, Bus und Bahn 


Ringstraße 7 + 16303 Schwedt/Oder 


Verkehrsverstößen anzuerken- 
nen und zu vollstrecken, hat 
noch keinen konkreten Termin. 

Wie viele Autofahrer mit Sicher- 
heit bereits bemerkt haben, stieg 
zum Jahreswechsel bei jedem 
fünften Auto der Beitrag zur Kfz- 
Haftpflichtversicherung. Die hö- 
here Einstufung ist Folge der 
geänderten Typenklassen. 


Ganzjährige 
Tagfahrlichtptlicht 


Neben Deutschland haben auch 
viele andere Länder ihre Regeln 
entsprechend angepasst oder 
verändert. So hat Italien turnus- 
gemäß die Bußgelder an die 
Lebenshaltungskosten angepasst 
und somit um durchschnittlich 
rund vier Prozent erhöht. In der 
Slowakei wurde der Euro einge- 
führt, unter anderem müssen 
dann Bußgelder für Telefonieren 
am Steuer oder Fahren ohne 
Licht (ganzjährige Tagfahrlicht- 
Pflicht) in dieser Währung ge- 
zahlt werden. 


Tel.: O0 33 32 / 41 18 81 
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Zum neuen Jahr traten zahlreiche 
Gesetzesänderungen in Kraft. 
Auch Steuerzahler, Versicherte, 
Sparer und Anleger sowie 
Immobilieneigentümer sind 
davon betroffen. Vor allem mit 
der Abgeltungssteuer, dem neuen 
Gesundheitsfonds und der 
Erbschaftsteuerreform stehen Ver- 
brauchern Neuerungen ins Haus. 


Abgeltungssteuer 


Auf alle Kapitalerträge - ob Zin- 
sen, Dividenden oder Ver- 
äußerungsgewinne - werden 
künftig pauschal 25 Prozent fäl- 
lig. Bislang werden sie nach 
dem persönlichen Steuersatz 
besteuert. 

Wertpapiererträge sind bislang 
steuerfrei, wenn sie länger als 
zwölf Monate gehalten werden 
- die neue Regelung stellt also 
zum Beispiel das Fondssparen 
für die Altersvorsorge schlechter. 
Die meisten Deutschen investie- 
ren allerdings nicht in Wertpa- 
piere, und bei vielen liegt der 
persönliche Steuersatz höher als 
25 Prozent. 


Krankenversicherung 


Mit der Einführung des Gesund- 
heitsfonds fällt für Kranken- 
versicherte beim Kassen- 
vergleich ein Kriterium weg. 
Denn mit der Neuerung zahlen 
alle gesetzlich Versicherten den 
gleichen Beitragssatz - und 
zwar 15,5 Prozent. Wer seine 
Versicherung auf Herz und Nie- 
ren prüfen will, muss künftig also 
auf Service, Wahltarife und 
Bonusmodelle schauen. 
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Wer eine persönliche Betreuung 
in der Geschäftsstelle in der 
Nähe schätzt, wählt eine ande- 
re Kasse als derjenige, dem eine 
Beratung per Hotline ausreicht. 
Unterschiedlich sind auch die 
einzelnen Wahltarif-Modelle: 
Selbstbehalte, Beitragsrück- 
gewähr oder die Unterstützung 
von Naturheilverfahren lauten 
hier die Stichworte. 


Handwerkerkosten 


Nach einem Beschluss der Bun- 
desregierung sind Handwerker- 


kosten in höherem Umfang bei 


der Stever absetzbar. So sind 
insgesamt 1200 Euro statt 600 
Euro pro Jahr für Handwerks- 
dienstleistungen abzugsfähig - 
Materialkosten ausgenommen. 
Für Haushaltshilfen, Fensterput- 
zer oder Gärtner soll der Betrag 
auf 4000 Euro steigen. 


Erbschaftssteuerreform 


Für Witwer, Witwen, hinter- 
bliebene eingetragene Lebens- 
partner und Kinder bringt eine 
neue Regelung Erleichterungen: 
Ein Haus wird künftig steuerfrei 
vererbt oder verschenkt, wenn 
diese direkten Angehörigen das 
Haus im Anschluss auch bewoh- 
nen. Unabhängig vom Wert kön- 
nen Eigenheime dann steuerfrei 
übergehen, wenn sie mindestens 
zehn Jahre „zu eigenen Wohn- 
zwecken” verwendet werden. 
Für das steuerfreie Vererben an 
die Kinder darf die Immobilie 
nicht größer als 200 Quadrat- 
meter sein. 

Immobilien werden künftig deut- 
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lich höher bewertet — Freibeträ- 
ge sind unter Umständen also 
schneller ausgeschöpft. Für Kin- 
der gelten 400.000 Euro, 
500.000 Euro sind es für Ehe- 
gatten und eingetragene Lebens- 
partner. Geschwister, Neffen 
und Nichten oder unverheirate- 
te Partner dagegen sind schlech- 
ter gestellt: Ihr Freibetrag wird 
zwar auf 20.000 Euro erhöht - 
vom ersten Euro darüber an sind 
aber deutlich höhere Steuersätze 
veranschlagt. 


a 


BAUSERVICE 


Peter Diebert 
Angermünder Str. 12a - 17291 Gramzow 


Tel.: 
Funk: 0174 2108813 


Kleinunternehmer erledigt: 


ARBEITEN IM, AM, UMS HAUS 
auch Rinnenservice und Zinkarbeiten 


MICHAEL KÜHN O 
Garten- und Landschaftsbau 


+ Planung, Ausführung und Pflege von Garten- & Teichanlagen 
+ Pflanzungen, Gehölz- und Obstbaumschnitt 

+ Baumpflege - jetzt auch mit Seilklettertechnik! 

+ Pflasterarbeiten, Wege- und Terrassenbau 

% Grabpflege, Hausmeisterservice, Kleintransporte 


Individuelle Lösungen für Ihren Garten .. 
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wichtige Neuerungen im CE a 


Wohnungsbauprämie 


Sie erhalten Bausparer nur noch 
dann, wenn das Gesparte tat- 
sächlich wohnwirtschaftlich ver- 
wendet wird - also zum Beispiel 
für das Bauen, Kaufen oder 
Modernisieren. Ausgenommen 
sind von der neuen Regelung 
Sparer unter 25 Jahren. An- 
spruch auf die Förderung haben 
Alleinstehende mit einem zu ver- 
stevernden Jahreseinkommen bis 
25.600 Euro. 


039861-70074 


‚auch kleine Aufträge 


Metalle & Autoverwertung zeufzierte Fodberebe | 
& Abschleppdienst GmbH 


Michael Kühn Schönebecker Str. 12 
Funk: 0172/3175104 Tel. privat 033361/99316 


16247 Joachimsthal 


"Berkholz-Meyenburg 03332 524385 — Seit 30 Jahren in Ihrer Nähe - Angermünde 03331 297815 
Metallankauf zu Tagespreisen +» Autoservice kompetent zu freundlichen Preisen 
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Großes Dankeschön für viele Mitgestalter 
Stadt lud zu Festveranstaltung anlässlich der 775-Jahrfeier 


Vize-Bürgermeisterin Margitta Behm dankte neben Klaus Sewekow 
einer Reihe weiterer sehr rühriger Umsetzer im Festjahr 2008. 


Knapp 80 Veranstaltungen stan- 
den anfänglich im Festprogramm 
der 775-Jahrfeier Angermündes. 
Los ging es gleich am 1. Januar 


2008 mit dem Verteilen von 775 


Pfannkuchen an die Anger- 
münder. Bereits das ist eine be- 
achtliche Zahl für eine so kleine 
Stadt wie Angermünde. „Am 
Ende sind es sogar 120“, staunte 
und freute sich Stadtverord- 
netenvorsteher Gerhard Scholze 
auf der Dankeschönveran- 
staltung für die vielen Organisa- 
toren und Helfer der vielen Akti- 
onen, Feste, Ausstellungen in der 
Aula der Einsteinschule. 

Die offizielle Eröffnungsveran- 


Neuer VW für die Lebenshilfe in Angermünde 


Radmer 


staltung lockte bereits beinah 
800 Gäste an, darunter den Mi- 
nisterpräsidenten des Landes 
Brandenburg, wenn gleich die 
Chorkinder der Bruhnschule an 
diesem Nachmittag gleich mal 
Bürgermeister Wolfgang Krakow 
in diese Position beförderten. 
Das Festjahresmotto „Wir für 
uns“ erlebte eine nie geglaubte 
Umsetzung durch die Anger- 
münder - ob es die Vortragsrei- 
he zur Heimatgeschichte betraf, 
die vom Verein Uckermärkische 
Blasmusiktage organisierten Fes- 
te wie das Stadt- und Blasmusik- 
fest, das privat ins Leben gerufe- 
ne Hirschschwimmen, aus dem 


Von links nach rechte; Cornelia Schlender, Manfred Brosda, Ebert 


vielleicht ein künftiges regelmä- 
Riges Hirschfest erwächst, 
Feuerwehrtag, Feuerwehrkorso, 
Höfefest, Völkerwanderung, 
Wäsche-leinengalerie, 100 Jah- 
re Wetterwarte Angermünde, 
Bärbel Wachholz-Ausstellung 
und und und... Klaus Sewekow 
schilderte anschaulich, wie auf- 
regend die Organisation und 
Durchführung des Festumzuges 
geriet, sich aber die generalstabs- 
mäßige Vorbereitung als gold- 
richtig erwies und so im Chaos 
des Augenblicks doch noch alles 
klappte. 

Vizebürgermeisterin Margitta 
Behm dankte und ehrte verschie- 
dene Aktivisten, die an entschei- 
dender Stelle zum Gelingen des 
Festjahres beitrugen, so 
Christine Bresk, die die organisa- 
torischen Fäden in der Arbeits- 
gruppe der 775-Jahrfeier zusam- 
menhielt. 

Ob die Angermünder mit diesem 
Schwung nach dem Zwischen- 
jahr 2009 gleich daraufmiteiner 
777-Jahrfeier weitermachen? 
Vieles ist jedenfalls 2008 ent- 
standen, was auch künftig eine 
gute Chance hat, Teil des Anger- 
münder Lebens zu werden. 


Michael-Peter Jachmann 


Am 28.11.2008 hatte Manfred 
Brosda die angenehme Aufga- 
be, einen neuen VW Bus an 
Cornelia Schlender und Egbert 
Radmer von der Lebenshilfe in 
Angermünde zu übergeben. 


Das Fahrzeug ist mit neun Sit- 
zen und einer Auffahrrampe zur 
Mitnahme von Rollstühlen ausge- 
stattet. Finanziert wurde der 
neue Volkswagen durch die 
„Deutsche Behindertenhilfe - 
Aktion Mensch” in Bonn. 


Das „Haus der Begegnung” der 
Lebenshilfe befindet sich in der 
Angermünder Klosterstraße und 


Berliner Touristen 
erkunden 
Angermünde 


Immer häufiger sind Reisebusse 
im Angermünder Stadtbild zu 
sehen. Meistbringen sie Berliner 
Ausflügler in die kleine ehema- 
lige Ackerbürgerstadt, die vor 
allem mit ihrem zum großen Teil 
sanierten historischen Altstadt- 
kern immer mehr Touristen ein 
Begriff wird. Vor allem Berliner 
kommen gern in die Stadt, deren 
Einwohner gern die Rollen ver- 
tauschen und von Berlin als An- 
germünder Vorort sprechen. 
Stadtführer Steffen Tuchscherer 
aber verrät den Besuchern bald, 
wie die Angermünder zu diesem 
„Größenwahnsinn“ kommen. 


Ein Reisebus bringt Berliner aus 
Marzahn und Hellersdorf nach 
Angermünde - Ausstieg am Klei- 
nen Marktplatz. 


- Anzeige - 


hat neun geistig bzw. körperlich 
behinderte Bewohner. 


Darüber hinaus werden aber 
auch viele Angebote für Behin- 
derte von außerhalb gemacht, 
die sich im „Haus der Begeg- 
nung” treffen. 


Der Wagen soll in Zukunft für die 
vielfältigen Freizeitaktivitäten 
und auch für größere Urlaubs- 
fahrten verwendet werden. 


„Endlich sind wir mobil und kön- 
nen auch unsere Rollstuhlfahrer 
mitnehmen”, freut sich Frau 


Schlender. 


/ 
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Eine Geschichte ohne Ende - erzählt von Mönch und Ketzer 
Christian Uhligs Skulptur wurde an Klosterkirche festlich enthüllt 


Seit kurz vor Weihnachten steht 
die neueste Skulptur der Anger- 
münder Innenstadt „Geschichte 
ohne Ende“ anderKlosterkirche, 
schräg gegenüber von der Bäcke- 
reiBartel. Enthüllt vom Künstler 
Christian Uhlig, unterstützt von 
Dr. Klaus Niemann als Vertreter 
des Freundeskreises engagierter 
Bürger der Region Angermünde 
und vom Angermünder Dezer- 
nent Norbert Stein. 

Christian Uhlig verdankt die 
Stadt den einstmals heftig um- 
strittenen und heute von beinah 
allen gemochten Marktbrunnen. 
Seine Plastik „Geschichte ohne 
Ende“ durchlief eine ähnliche 
Geschichte - unter dem Arbeits- 
titel „Mönch und Ketzer“ löste 
das Modell heftige Auseinander- 
setzungen aus. Die Stadtverord- 
neten verweigerten die Finanzie- 
rung. Und wäre nicht der Freun- 
deskreis engagierter Bürger 
gewesen, hätte die Enthüllung 
der Skulptur an dieser Stelle 
wohl nicht stattgefunden. Klaus 
Niemann würdigte das Engage- 
ment der insgesamt 143 Spen- 
der, darunter große Firmen mit 
Beiträgen sowie zahlreiche 
Einzelspender mit Beträgen zwi- 
schen 5 und 100 Euro. Und das 
PCKlegte fürjeden gespendeten 
Euro nocheinmaleinen weiteren 
Euro drauf. So kam ein Gesamt- 
betrag von 15600 Euro zusam- 
men. Das beeindruckte die 
Stadtverordnetenversammlung 


\ 


Das Denkmal und seine Betrachter 


und sie beauftragte am 8. Okto- 
ber 2007 schließlich doch noch 
Christian Uhlig mit dem Kunst- 
werk. Die Gesamtkosten ein- 
schließlich Sockel und Aufbau 
liegen übrigens bei 33 000 Euro, 
so Norbert Stein. Und bei typi- 
schem Dezemberwetter - 
dämmerlichtiger, tiefgrauer 
Himmel bei hoher Luftfeuchtig- 
keit-fanden sich zahlreiche An- 
germünder zur feierlichen Über- 


gabe ein. Wer sich übrigens em- 
pört vom auffälligen Ketzer ab- 
wendet - der möge zumindest 
bedenken, dass der gar nicht 
nackend ist, sondern von einem 
hautengen Kleid verhüllt wie der 
Ansatz der Beine über den Schu- 
hen zeigt. 


Michael-Peter Jachmann 


Unterstützung bei Aus- und Weiterbildung 


Bildungsberatungsagentur Uckermark in Prenzlau stellt auch Prämiengutscheine aus 


Es gibt in Deutschland derzeit 
ca.17.000 Bildungsanbieter, 351 
zugelassene Ausbildungsberufe, 
rund 9000 Studiengänge 
und -fächer und eine Vielzahl 
mehr an Kursen und 
Qualifikationsangeboten zur 
beruflichen und außer- 
beruflichen Weiterbildung. Um 
bei dieser Fülle an Angeboten 
und Informationen nicht den 
Überblick zu verlieren, wurde 
2007 das Projekt Bil- 


dungsberatungsagentur Ucker- 
mark unter Trägerschaft des 
Uckermärkischen Regional- 
verbundes e.V. Barnim- 
Uckermark ins Leben gerufen. 

Unsere Aufgabe ist es, Bürger 
und Bürgerinnen zu allen Aus- 
und Weiterbildungsfragen (regi- 
onale und überregionale 
Bildungsangebote für die beruf- 
liche Weiterbildung, allgemeine 
Bildungsangebote, Förder- und 
Finanzierungsmöglichkeiten 


usw.) umfangreich zu informie- 
ren. Abdem01.02.2009können 
sich Interessenten bei der 
Bildungsberatungsagentur 
Uckermark zudem zur Bildungs- 
prämie beraten und, nach Prü- 
fung aller Voraussetzungen, ei- 
nen Prämiengutschein ausstel- 
len lassen. Das Beratungs- 
angebot stehtjedem offen und ist 
selbstverständlich kostenlos. Die 
Bildungsagentur Uckermark be- 
findet sich in der Brüssower Al- 


lee 91 in Prenzlau und die Öff- 
nungszeiten sind: 

Mo.: 13 - 18 Uhr 

Di.: 9-12 und 13 - 16 Uhr 
Do.: 9-12 und 14 - 16 Uhr 
Freitag nach Vereinbarung 
Anfragen und Terminwünsche 


können auch _ telefonisch 
(03984-807197) oder per E- 
Mail: info@um- 


bildungsberatungsagentur.dean 
uns gerichtet werden. 
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Wenn Sie in den 


Angermünder Nachrichten 


oder in anderen Amtsblättern der 
Uckermark werben oder sich per Familien- 
anzeige mitteilen wollen, wenden Sie sich 


bitte an 
Frau Liebisch 


2 03 98 87/692 38 


Wenn Trauer hilflos macht ... 


Kellner 


BESTATTUNGEN 


Wir sind Tag und Nacht 
für Sie zu erreichen: 


Klosterstraße 35 
16278 Angermünde 
Telefon: 

(0 33 31) 3 29 83 


MARTIUS 
GRABMALE 


Am Friedhof, Angermünde 
2 03331/2979 41 


BESTATTER 
VOM HANDWERK GEPRÜFT 


Auguststraße 11 
16303 Schwedt/Oder 
Telefon: 
(03332) 312231 


persönlich und individuell 


ROTH se 


BESTATTUNGEN 


Bahnhofstr.24-Gramzow 
Tag + Nacht 


20396472 


A. KOSCHENZ 


Steinmetzmeister 


e Grabmale, Liegesteine, Ein- 
fassungen, Bronzeschmuck 
e Aufarbeiten alter Grabmale 


 Fensterbänke 
° Treppenbau 
e Kaminverkleidung 


alles aus Naturstein 


Angermünde 
Schwedter Str. 15 

- gegenüber AH Ford - 
Tel. 0 33 31/333 63 


Schwedt (Oder) - Handelsstraße 
- gegenüber Domäne - 

Tel.0 33 32/41 80 73 

Di. u. Do. 10-12 u. 13-18 Uhr 


Samstag nach Vereinbarung 


Ihr vertrauensvoller Helfer in allen Bestattungsangelegenheiten 


Inhaber Thomas Busch 
Berliner Straße 1 + 16303 Schwedt/Oder 


Montag bis Freitag 
8.00 — 16.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung 


& Tag und Nacht 033 32/51 51 66 


Hausbesuche auf Wunsch 


„Mutti, Mutti - 


15.01.2009 


mein Bild!” - 


Gesichter im Festjahr 


Fotoausstellung im Rathaus bis 26. Januar 


Inge Pieske mit ihrem Enkel Leon, den sie an der Wäscheleinengalerie 
fotografierte und damit den Siegerpreis gewann. 


„Gesichter im Festjahr“ nannte 


der Angermünder Freundeskreis 
Fotografie den Fotowettbewerb 
zu 775 Jahren Angermünde-die 
Ergebnisse sind offiziellseitdem 
6. Januar 2009in der Galerie des 
Angermünder Rathauses zu se- 
hen. Die Ausstellung eröffnete 
Bürgermeister Wolfgang 
Krakow, dersich zum ersten Mal 
seit seiner längeren Erkrankung 
im Spätherbst wieder in der Öf- 
fentlichkeit zeigte. 


„Wir wollten nicht einfach Fotos 
haben, die die Ereignisse wie in 
einem Protokoll festhalten, wir 
wollten gern die Menschen in 
den Vordergrund stellen, ihre 
Gesichter, ihre Freude, Begeiste- 
rung, Anteilnahme“, sagte Wolf- 
gang Neudeck, Chef der „Foto- 
rentner“ wie sich der Kreis 
aufgrund des höheren Lebensal- 
ters der Mitglieder selbst ein 
wenig auf die Schippe nimmt. 


Die Preisträger stellten Wolfgang 
Neudeck und Vizebürger- 
meisterin Margitta Behm bereits 
auf der Dankeschönveran- 
staltung für die Organisatoren 
der Veranstaltungen des Fest- 
jahres am 18. Dezembervor. Nun 
kamen sie auch zur Eröffnung 
der Ausstellung — allen voran 
natürlich die Gewinnerin des 1. 
Preises, die ihr Fotomodell gleich 
mitbrachte - Inge Pieske aus 
Greiffenberg und ihr Enkel Leon 
Scherenberg aus Wilmersdorf. 
Das Siegerfoto zeigt den 5-Jäh- 
rigen, derseiner Mutter aufdem 
Marktplatz in der Wäscheleinen- 


galerie gerade voller Stolz das 
Bild zeigt, das er beigesteuert 
hat. „Die Jury war sich in der 
Bewertung des Siegerfotos völ- 
lig einig“, sagte Wolfgang Neu- 
deck. 


Platz 2 belegte Juliane Sperling, 
die die Angermünder Karnevalis- 
ten ablichtete und damit ihren 
Vater Gundolf Sperling mit dem 
Foto „Auf Papas Schultern“ auf 
den3. Platz verwies. 12 Teilneh- 
mer hatten insgesamt 75 Arbei- 
ten eingereicht, die nun alle in 
der Ausstellung zu sehen sind, 
wobeialle BeteiligtenaufGrund 
der interessanten Bilder einen 
Bildband der Ehm Welk-Buch- 
handlung als Sachpreis erhiel- 
ten. Aberwas machte Inge Pieske 
mit dem Siegerpreis von 100€? 
„Den habe ichmit meinem Enkel 
geteilt“, sagte sie frei heraus. 
„Das hat der Junge doch ver- 
dient. Und wie ich weiß, ist das 
Geld gut angelegt und nicht für 
Bonbons ausgegeben.“ 


Wer sich die Fotos anschauen 
möchte, muss sichsputen-sie ist 
nurbis zum 26. Januar beinatür- 
lich wieder freiem Eintritt zu se- 
hen. Denn die nächste Ausstel- 
lung steht bereits in den Startlö- 
chern - es wird die 62. in der 
Rathausgalerie seit Eröffnung 
des sanierten Rathauses 1999 
sein. 


Michael-Peter Jachmann 


